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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SC Blau-Weiß Ettringen : TSV Leuterschach 
Freitag, 06.10.2023, 20:45 Uhr

SC Blau-Weiß Ettringen und TSV Leuterschach schenkten 
sich nichts

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf der SC Blau-
Weiß Ettringen am vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf den TSV Leuterschach. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das
Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 19:20 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann
Johann Rindle, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine sichere
Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag besonders Benedikt Müller, der seine Spiele allesamt
gewann. Bemerkenswert war, dass der SC Blau-Weiß Ettringen und der TSV Leuterschach dieses
Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Rid / Rindle
in ihrem Doppel gegen Engstler / Engstler etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Schmidt / Müller und Haug / Huber, das Schmidt / Müller letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Mit 3:1 hatte Christopher Rid im Match gegen Klaus Engstler
die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Die
siegbringende Taktik fehlte danach Georg Schmidt bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Haug
ab Ballwechsel 1. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Benedikt Müller nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen Punkt
für das Team vor Augen gab Johann Rindle bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Peter
Engstler noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:
3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christopher Rid, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Andreas Haug verlor. Keinen Zähler beisteuern konnte Georg Schmidt im Match
gegen Klaus Engstler, das 0:3 verloren ging. Mit 3:1 hatte Benedikt Müller im Einzel gegen Peter
Engstler indes die Nase vorn. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5.
Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Johann Rindle letztlich parat, um sich gegen
Maximilian Huber durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SC Blau-Weiß Ettringen tritt dabei geben den TSV Marktoberdorf
an, während es der TSV Leuterschach mit dem SC Ronsberg 1919 zu tun bekommt.

 Statistik:
 SC Blau-Weiß Ettringen

Doppel: Rid / Rindle 0:1, Schmidt / Müller 1:0 
Einzel: C. Rid 1:1, G. Schmidt 0:2, B. Müller 2:0, J. Rindle 1:1 

 TSV Leuterschach
Doppel: Engstler / Engstler 1:0, Haug / Huber 0:1 
Einzel: A. Haug 2:0, K. Engstler 1:1, P. Engstler 1:1, M. Huber 0:2
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